
Wichtige Hinweise zur Kommunalwahl
am 15.03.2020

Informationsflyer zur Änderung
der Wasser- & Abwassergebühren

Ausgabe 205
Nr. 01/20

Mitteilungsblatt derGemeindeAhorntal
Ahornblatt



- 3 -

Kirchahorn 63, 95491 Ahorntal

Öffnungszeiten:

Mo., Mi., Do., Fr.: 7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Di.: 13.00 Uhr - 16.30 Uhr
Do.: 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Telefon: 09202/200
Fax: 09202/1572

E-Mail: poststelle@ahorntal.bayern.de
Internet: www.ahorntal.de

Grüngutcontainer vor der Kläranlage
jederzeit zugänglich

Alteisencontainer auf der Kläranlage
Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag: 8.00 Uhr - 15.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr - 11.00 Uhr

Rufbereitschaft
gemeindliche Wasserversorgung Ahorntal

0175 290 476 2

Impressum - Gemeinde Ahorntal
Mitteilungsblatt und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten der
Gemeinde Ahorntal erscheinen jeden zweiten
Monat und werden kostenlos an alle
erreichbaren Haushalte des
Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber: Der Erste Bürgermeister der
Gemeinde Ahorntal, Florian Questel,
Kirchahorn 63, 95491 Ahorntal

Druck und Verlag: Novaconcept Schorsch
GmbH, An der Weinbrücke 5, 95326 Kulmbach

Geschäftsleitung, Bauamt
Herr Adelhardt
℡: 09202 / 970 877 18
@: rene.adelhardt@ahorntal.bayern.de

Bauamt, Feuerwehren, Kasse
Frau Bayer
℡: 09202 / 970 877 16
@: nadalie.bayer@ahorntal.bayern.de

Bürgerservice, Einwohnermeldewesen,
Tourismus, Gewerbeamt
Frau Bauernschmidt
℡: 09202 / 970 877 10
@: birgit.bauernschmidt@ahorntal.bayern.de

Frau Distler
℡: 09202 / 970 877 12
@: marion.distler@ahorntal.bayern.de

Bürgerservice, Liegenschaften, VHS
Frau Wittmann
℡: 09202 / 970 877 11
@: rita.wittmann@ahorntal.bayern.de

Kasse, Friedhof, Gebühren u. Beiträge
Frau Knauer
℡: 09202 / 970 877 17
@: beate.knauer@ahorntal.bayern.de

Kämmerei, EDV
Herr Schwarz
℡: 09202 / 970 877 15
@: patrick.schwarz@ahorntal.bayern.de

Kämmerei, Grund- u. Gewerbesteuer,
Wahlen
Herr Linhardt
℡: 09202 / 970 877 14
@: dietmar.linhardt@ahorntal.bayern.de

Kläranlage Ahorntal

℡: 09202 / 1568
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Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger,

Das neue Jahr und der Kommunalwahlkampf hat
begonnen. Alle Listen sind soweit aufgestellt und es
verspricht spannend zu werden.

Inzwischen bin ich fast ein Jahr im Amt und kann ein
erstes, posi�ves Fazit ziehen.

Die ersten Monate, ohne meinen Geschä�sstellenleiter
René Adelhardt, stellte die Verwaltung und auch mich
vor eine große Herausforderung. Inzwischen haben wir
alle Stellen besetzt und die neuen Mitarbeiter/innen,
inkl. meiner Person, sind soweit eingearbeitet, sodass
wir wieder voll leistungsfähig sind. Aus meiner heu�gen
Sicht war die Entscheidung des Gemeinderats, das Amt
des Bürgermeisters im Ahorntal in Vollzeit zu besetzen,
weitsich�g und notwendig. Die Anforderungen an
dieses Amt werden immer komplexer und sind mitunter
sehr zeitaufwändig, so dass mich alle meine Kolleginnen
und Kollegen, die noch im Ehrenamt tä�g sind, sehr
darum beneiden. Aber auch dort wird es über kurz oder
lang ein Umdenken geben müssen.

Ich bin nach diesem Jahr nach wie vor hoch mo�viert
unsere Gemeinde weiter voranzubringen und mit den
unschönen Dingen der Vergangenheit abzuschließen.
Wir haben zum Beispiel, in Vorbereitung von unserem
Zweiten Bürgermeister Johannes Knauer, die Schule in
Körzendorf abgerissen. Außerdem konnten wir im
Sommer den Spielplatz, sowie den Dorfplatz in
Körzendorf fer�gstellen. Weiter wurde eine Straße in
Freiahorn, sowie einige andere Stellen ausgebessert.
Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-
Technik spart unserer Gemeinde nicht nur eine Menge
Geld ein, sondern ist zudem auch noch
insektenfreundlich. Unsere Grundschule konnte saniert
werden, sodass jetzt erstmalig der Brandschutz
gewährleistet ist und zudem noch alle Fenster
energe�sch auf dem neuesten Stand sind.

Der Gemeinderat hat gemeinsam mit mir sehr viele
Beschlüsse getroffen, die unsere Gemeinde in Zukun�
weiterbringen werden. An dieser Stelle möchte ich mich
auch bei René Adelhardt und allen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Verwaltung für die geleistete
Arbeit bedanken. Wir ha�en mitunter Einiges
aufzuarbeiten, was sehr zei�ntensiv und undurchsich�g
war.

Die Stapel der unerledigten Dinge werden weniger und
ich bin sehr zuversichtlich, dass wir den Rest in diesem
Jahr abarbeiten können.

Ich freue mich auf das Jahr 2020. Denn auch dieses Jahr
werden wieder große Projekte anstehen, die wir letztes
Jahr vorbereitet haben. Der Neubau des Rathauses wird
eines der Projekte sein. Hierzu werden wir jetzt ein
Kommunalunternehmen gründen, damit wir bei der
Vergabe nach Möglichkeit auf regionale Unternehmen
zurückgreifen können.

Herzliche Grüße

Euer Bürgermeister

Florian Questel
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Aus Datenschutzgründen dürfen die
Geburtstage, Goldenen Hochzeiten,

Diamantene Hochzeiten´, sowie
standesamtliche Mitteilungen nur mit

schriftlicher Genehmigung der Betroffenen
bekanntgegeben

werden.

Herzlich willkommen heißen wir unsere
neugeborenen Mitbürgerinnen und Mitbürger in
der Gemeinde Ahorntal:

Theresa Eckstein, Körzendorf
Sarah Adelhardt, Zauppenberg
Jakob Scherm, Freiahorn
Noél-Léon Gebelein, Oberailsfeld
Erik Feder, Adlitz
Felix Lindner, Weiher

Die kleinen, neuen Ahorntaler bekamen von
unserem Jugendbeauftragten Alexander
Brendel ein Willkommensgeschenk, bestehend
aus einem bedruckten Schmusetuch, einer
Spieluhr, einem Gutschein vom Einkaufsmarkt
Ahorntal, sowie einer Packung Windeln und
einer Ahorntal-Tasche geschenkt, um ihnen die
ersten Tage und Wochen in unserer Gemeinde
so schön wie möglich zu gestalten.

Herzlich gratulieren möchten wir natürlich auch
den stolzen Mamas und Papas und wünschen
ihnen alles erdenklich Gute!

02.02. Neus Maria, Adlitz 12 72

03.02. Dannhäußer Franz, Adlitz 50 77

04.02. Persau Kunigunda, Reizendorf 21 85

21.02. Böhm Margarete, Oberailsfeld 40 89

03.03. Neus Franz, Adlitz 12 72

03.03. Wickles Theresia, Christanz 13 72

05.03. Hartmann Theresia, Körzendorf 10 70

09.03. Altkofer Rosmarie, Dentlein 26 73

12.03. Zeilmann Franz, Körzendorf 62 71

13.03. Herzing Johann, Christanz 16 88

13.03. Adelhardt Anton, Körzendorf 14 ½ 76

13.03. Herke Klaus, Volsbach 13 70

21.03. Eckstein Anna, Adlitz 11 89

23.03. Pfaffenberger Friederike,Kirchahorn 7 95
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Arzt vor Ort:
Dr. med. Michael Hofmann
℡: 09202 833
Hohbaumweg 22, 95491 Ahorntal

Allgemeiner ärztlicher Notdienst:
℡: 116 117

_________________

Apotheke
Sophien-Apotheke
℡: 09202 1700
Kirchahorn 55, 95491 Ahorntal

_________________

Einkaufsmarkt & Postfiliale
Kirchahorn 55
℡: 09202 9719249
Öffnungszeiten:

Mo. — Fr.: 7.00 — 19.00 Uhr
und

Sa.: 7.00 —14.00 Uhr
_________________

Grundschule Ahorntal
Kirchahorn 44, 95491 Ahorntal
℡: 09202 445

_________________

Kindergarten St. Burkard
Kirchahorn 56, 95491 Ahorntal
℡: 09202 1793

_________________

Servicenummern des Bayernwerks:

Störungsmeldung Strom
℡: 0941 28003366
Technischer Kundenservice
℡: 0941 28003311*
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)
Fax: 0941 28003312

Homepage:
www.bayernwerk-netz.de

* Mo. – Do. 7.30 bis 16.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 15.00 Uhr

Wasserversorgung

Versorgungsbereich - Wasserversorgung
Ahorntal:
Christanz, Dentlein, Eichig, Freiahorn,
Hintergereuth, Hundshof, Hütten, Kirchahorn,
Körzendorf, Poppendorf, Reizendorf, Volsbach,
Vordergereuth, Weiher, Windmühle

Härte: 11,2 °dH
Nitrat: < 0,5 mg/l
Ph-Wert: 7,49
Härtebereich: 2 (mittel)

_________________

Versorgungsbereich - Wasserversorgung
Wiesentgruppe:
Pfaffenberg, Zauppenberg, Neumühle, Rabenstein
32 u. 33

Härte: 21,4 °dH
Nitrat: 23 mg/l
Ph-Wert: 7,5
Härtebereich: 4 (sehr hart)

_________________

Versorgungsbereich - Wasserversorgung
Juragruppe:
Fuchshof, Klausstein, Oberailsfeld, Pfaffenberg 20,
22 und 30, Rabenstein 34 und Schweinsmühle

Härte: 19,6 °dH
Nitrat: 27 mg/l
Ph-Wert: 7,36
Härtebereich: 3 (hart)

_________________

Versorgungsbereich - WZV Adlitz, Steifling,
Brünnberg:
Adlitz, Brünnberg

Härte: 9,21 °dH
Nitrat: < 1 mg/l
Ph-Wert: 7,85
Härtebereich: 2 (mittel)

Die Wasseruntersuchungen finden Sie auch im
Detail auf unserer Homepage.



Ausgabe 205 Januar 2020 Nr. 01/20

- 5 -

Voranmeldung für Events auf der Burg Rabenstein und in der Sophienhöhle
unter: 09202/9700440

Den Antrag auf eine vorübergehende Gaststättenerlaubnis (z. B. für Vereinsfeste) nach § 12
Gaststättengesetz finden Sie auf unserer Internetseite unter:
www.ahorntal.de/dienstleistung/formulare

Der Antrag muss der Gemeinde mindestens 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin vorliegen!
Wir bitten, bereits bekannte Termine für das Jahr 2020 in der Gemeindeverwaltung zu melden.

01.02. 19:00 Gruseldinner auf Burg Rabenstein: John Sinclair

08.02. 19:00 Murder Mystery Dinner auf Burg Rabenstein: Da Vincis Tod

15.02. 19:00 Gruseldinner auf Burg Rabenstein: Dracula

15.02. 20:00 Sportlerfasching des SV Kirchahorn in der Mehrzweckhalle Kirchahorn

16.02. 14:00 Fasching der Genera�onen im Pfarrzentrum Volsbach

22.02. 13:30 Kinderfasching im Pfarrzentrum Poppendorf

22.02. 18:00 Feuriger Abend auf Burg Rabenstein

23.02. 17:00 Höhlenevent „Sophie at night“ & 3-Gang-Burgmenü - Burg Rabenstein

25.02. 14:00 Kinderfasching im Gasthaus Fränkische Schweiz, Fam. Hofmann

28.02. 17:00 Höhlenevent „Sophie at night“ & 3-Gang-Burgmenü - Burg Rabenstein

06.03. 19:00 Gruseldinner auf Burg Rabenstein: Dr. Jekyll & Mr. Hyde

07.03. 19:00 Dinner meets Magic auf Burg Rabenstein: Nicht von dieser Welt

13.03. 18:00 Whisky: „Frühlingsgrüße aus Irland“ auf Burg Rabenstein

14.03. 20:00 Burg Rabenstein: St. Patricks Day Fes�val

20.03. 19:00 Murder Mystery Dinner auf Burg Rabenstein: Herr Ober, die Leiche bi�e

20.03. 19:30 Jahreshauptversammlung des SV Kirchahorn e. V. im Gasthaus Fränkische Schweiz

21.03. 19:00 Dinner meets Magic auf Burg Rabenstein: Phänomene

22.03. Kindergarten-Frühlingsbasar in der Mehrzweckhalle Kirchahorn

22.03. 17:00 Höhlenevent „Sophie at night“ & 3-Gang-Burgmenü - Burg Rabenstein

27.03. 19:00 Gruseldinner auf Burg Rabenstein: Dracula

28.03.
und
29.03.

11:00 Große Saisoneröffnung auf Burg Rabenstein
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Tag der offenen Tür
Der Tag der offenen Tür am 06.10.19 war ein
voller Erfolg. Ein besonderer Dank geht an die
Feuerwehr, die den Zeltaufbau und
Shuttelservice übernommen hat, sowie
Abwassermeister Herrn Neuner, der
Führungen der Kläranlage durchgeführt hat.
Am 29.10.19, wurde der eingenommene
Betrag von 639,10 € an den Kindergarten als
Spende übergeben.

Anregungen vom Tag der offenen Tür:
• Regelmäßige Treffen der Ahorntaler
Vereinsvorstände mit dem Ersten
Bürgermeister

• Hervorheben der Sehenswürdigkeiten im
Ahorntal

• Bessere Beschilderung der Wanderwege
• Beseitigung der Schuttplätze im Ahorntal
• Neubeschaffung von Spielsachen für den
Kindergarten

• Errichtung einer Kinderkrippe
• Ausweitung des Ferienprogramms auf
Kinder ab 3 Jahren

• Beschaffung von weiteren
Geschwindigkeitsmessgeräten

• Herrichten der Sportplätze

Schwarzbauten
Der Bürgermeister weißt darauf hin, dass
sowohl die Schwarzbauten, als auch die
Anzeigen hierüber zunehmen. Er bittet die
Bürger darum, sich vorab in der Gemeinde zu
erkundigen, ob Schwarzbauten bereits
gemeldet wurden und bekannt sind.

Verkehrsentschärfung:
Ampel Kirchahorn
Am 12.11.19 fand eine Begehung durch das
staatliche Bauamt zum Ampelstandort in
Kirchahorn und der Ortsdurchfahrt Poppendorf
statt. Letzteres wurde durch die Poppendorfer
Bürger angeregt, die einen Antrag auf
verkehrsberuhigende Maßnahmen gestellt
hatten.

Tempo 30 Antrag – Oberailsfeld
Mit Schreiben vom 06.08.2019 wurde für die
Gemeindestraße in Oberailsfeld die Anordnung
einer Tempo-30-Zone beantragt.
Am 03.09. fand eine Begehung durch den
Bauausschuss statt. Es wurden daraufhin die
Anwohner befragt, die sich für die
Verkehrsbeschränkung aussprachen.
Der Beschluss wurde bis zur Erstellung eines
gemeindeübergreifenden Verkehrskonzeptes
zurückgestellt.

Mitgliedschaft im Zweckverband Kommunale
Verkehrssicherheit Oberpfalz:
Die Geschwindigkeitsmessungen im
Gemeindegebiet ergaben, dass viele
Verkehrsteilnehmer im Ahorntal mit teils
deutlich überhöhter Geschwindigkeit
unterwegs sind.
Um der Gefährdung entgegenzuwirken, die
diese Geschwindigkeitsverstöße darstellen,
und eine Kontrolle des fließenden Verkehrs zu
ermöglichen wurde beabsichtigt dem
Zweckverband Kommunale Verkehrssicherheit
Oberpfalz beizutreten.

Diese Mitgliedschaft ist grundsätzlich
kostenlos und schafft keine Verpflichtungen für
die Gemeinde.
Kosten entstehen lediglich durch gebuchte
Überwachungsstunden.

Im Gemeinderat wurde rege über den Beitritt
diskutiert, größtenteils um die entstehenden
Kosten gering zu halten, aber auch über den
Umfang der gezogenen Maßnahmen. Im
selben Zuge wurde wiederum die Erstellung
eines Verkehrskonzeptes für das
Gemeindegebiet angeregt.

Ergebnis:
Der Beitritt wurde 11/1 beschlossen und zum
01.01.2020 vollzogen. rechtsaufsichtliche
Genehmigung durch die Regierung der
Oberpfalz wurde erteilt.

Entschärfung Kreuzung St.2185
In der Gemeinderatssitzung vom 12.09.19
wurde durch Gemeinderatsmitglied Manfred
Herzing die Entschärfung der Kreuzung
zwischen der Staatsstraße 2185 und der
Gemeindestraße Kirchahorn – Christanz
beantragt.
Die hierfür notwendigen Grundstücke befinden
sich im Besitz der Gemeinde. Die Kreuzung
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wurde durch den Bauausschuss begutachtet
und ein Lösungsvorschlag zur Behandlung im
Gemeinderat erarbeitet.
Der Bauausschuss kam zum Ergebnis, dass
die dortige Mauer vom Bauhof saniert werden
soll, und die Grünfläche, auf der ehemals ein
Streugutcontainer stand, asphaltiert wird um
eine Ausweichmöglichkeit für Fahrzeuge zu
schaffen.

Abgasabsauganlagen
Feuerwehrhäuser
Für die Absauganlagen für Dieselfahrzeuge
der Feuerwehrhäuser in Körzendorf,
Reizendorf und Kirchahorn wurde ein
Wartungsvertrag mit der Fa. Prechtl
abgeschlossen. Die jährliche Wartungs-
pauschale beläuft sich auf 1.435,62 €.

Feuerwehrhaus Poppendorf:
Die Feuerwehr Poppendorf möchte, aufgrund
des Mangels an Sanitäreinrichtungen, im
Nebengebäude Toiletten installieren. Wegen
der schlechten Substanz des Gebäudes und
der nötigen Arbeit, die in das Gebäude
gesteckt werden muss, beantragte die
Feuerwehr Poppendorf die Übernahme der
Materialkosten von ca. 14.600 €. Der
Gemeinderat beschloss die tatsächlich
anfallenden Kosten zu übernehmen, diese sind
der Gemeinde zu belegen.

Dorfplatz Körzendorf:
Nachtragsbeschlüsse
Durch die Installation der Wasserversorgung
und das Verlegen von Leerrohren für die
Stromversorgung sind zusätzliche Materialien
und Arbeiten notwendig geworden. Hierfür
wurde eine Nachtragsvergütung von
5.823,68 € fällig. Diese Maßnahme wurde
aufgrund der Dringlichkeit vom Bürgermeister
beauftragt und durch den Gemeinderat
nachbeschlossen.
Eine zweite Nachtragsvereinbarung für einen
Betrag von 13.329,17 € wurde für die
benötigten Zeltfundamente und dem Einzeiler
an der Entwässerungsrinne fällig.
Beide Nachträge wurden mit 11/1 genehmigt.

Abnahme:
Die Fertigstellung des Dorfplatzes wurde
mittlerweile abgenommen, das Projekt ist
damit abgeschlossen.

Straßensanierung
In der Bauausschusssitzung am 03.09.19
wurde der Zustand der Straße zwischen
Vorder- und Hintergereuth beanstandet.
Zudem ist eine Sanierung im Kirchahorner
Sophienweg notwendig geworden. Für die
Sanierung lag ein Angebot der Fa. Markgraf
i. H. v. 25.666,93 € vor, da diese bereits vor
Ort war. Dies wurde direkt durch den Zweiten
Bürgermeister Johannes Knauer
angenommen, da sonst erneute
Anfahrtskosten etc. angefallen wären. Der
Gemeinderat hat den Beschluss nachgeholt.

Reparatur Glocke der
Klaussteinkapelle:
Bei einer Sichtung der aus dem Jahr 1738
stammenden Glocke wurden verschiedene
Verschleißerscheinungen festgestellt. Die
Kostenschätzung für die Reparatur beläuft sich
auf 8.825,04 €. Zu diesen Kosten wurde ein
Zuschuss beantragt.
Es wurde sich für einen Zuschuss in Höhe von
1.000 € ausgesprochen. (11 / 0)

Aktion: „Wir jagen Funklöcher“
Die genannte Aktion richtet sich an
Kommunen, die bisher beim Mobilfunkausbau
vernachlässigt wurden.
Voraussetzung dafür ist, neben dem
Vorhandensein eines Funkloches, die
Zustimmung des Gemeinderates und das
Finden eines geeigneten Standortes für einen
Masten.
Als potentielle Standorte kämen unter
anderem die Burg Rabenstein oder ein
Feuerwehrhaus in Frage.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig sich
für die Aktion zu bewerben.

Felsbegutachtung
In seiner Sitzung am 03.09.19 hat der
Bauausschuss die Felsen in Oberailsfeld
begutachtet. Wegen eines möglicherweise
gefährdeten Felsens wurde das Landesamt für
Umwelt um eine Empfehlung zum weiteren
Vorgehen gebeten.
Laut diesem soll ein Gutachten durch eine
Fachfirma erstellt werden. Nach einer
Erstbeschau lag der Gemeinde ein Angebot
des LGA Instituts für Umweltgeologie i. H. v.
2.956,91 € vor.
Die Überprüfung des Felsens wurde bereits
vor Jahren, von einem ansässigen Bürger
beantragt, und nun durchgeführt.
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Friedhof Poppendorf
Für die Pflege des Friedhofs Poppendorf
wurde im September 2019 jemand eingestellt.
Herr Knauer merkte in der Sitzung am
21.11.19 an, dass auf dem Friedhof kein Strom
vorhanden ist, was eventuell im Rahmen der
Errichtung der Beleuchtung erledigt werden
kann.

Sickerbecken am Heuberg
Laut einem neuen Gutachten werden die drei
angedachten Sickerbecken am „Heuberg“, der
Straße zwischen Hintergereuth und
Vorderkleebach, doch nicht benötigt.

Behandlung von Vergaben
Aufgrund neuer Vorgaben und eines
Hinweises des Innenministeriums, weist der
Bürgermeister darauf hin, dass Vergabe-
angelegenheiten in Zukunft generell
nichtöffentlich zu behandeln sind.

Energiecoaching
Die Bewerbung der Gemeinde für das
Förderprogramm Energiecoaching Plus war
erfolgreich.

Das Energiecoaching Plus richtet sich an
kleine und mittlere Kommunen und unterstützt
sie bei der Umsetzung der Energiewende mit
individueller Beratung durch einen
Energiecoach. Hinsichtlich Energieeffizienz,
Energieeinsparung und erneuerbaren
Energien können so neue Impulse gesetzt,
kommunale Kompetenz gestärkt oder konkrete
Projekte umgesetzt werden.

Wahlleiter und Stellvertreter
Für die Kommunalwahl 2020 wurden die
Gemeindebediensteten Herr René Adelhardt
als Wahlleiter und Herr Dietmar Linhardt zu
dessen Stellvertreter bestimmt. Die Bestellung
richtet sich nach Art. 5 Abs. 1 des Gemeinde-
und Landkreiswahlgesetzes.

Neubesetzung Ausschüsse
Durch den Austritt der Gemeinderatsmitglieder
Thomas Nägel und Marcel Dielesen aus der
CWU Ahorntal, sowie die Beendigung der
Zusammenarbeit mit der CWU-Fraktion durch

Herrn Stephan Wickles und Herrn Matthias
Brendel wurde das Stärkeverhältnis im
Gemeinderat verändert.
Die damit parteilosen Gemeinderatsmitglieder
haben sich anschließend zu einer
Ausschussgemeinschaft
zusammengeschlossen.
Die Veränderung der Verhältnisse hat
entsprechend auf die Ausschüsse der
Gemeinde Auswirkungen. Diese wurden nach
dem Hare-Niemeyer-Verfahren (§ 6 der
gemeindlichen Geschäftsordnung) neu
besetzt. Hierdurch ergab sich folgende
Verteilung:
FBA: 1 Sitz, FWA: 1 Sitz, JA: 1 Sitz,
Ausschussgemeinschaft: 2 Sitze.
Die Ausschüsse setzen sich nun wie folgt
zusammen:

Finanzausschuss:
1.FBA: Peter Thiem
Vertreter: Monika Grüner-Schürer
2.FWA: Daniel Hofmann
Vertreter: Manfred Richter
3.JA: Achim Fuchs
Vertreter: Alexander Brendel
4.AG: Thomas Nägel
Vertreter: Marcel Dielesen
5.AG: Stephan Wickles
Vertreter: Matthias Brendel

Bauausschuss:
1.FBA: Manfred Herzing
Vertreter: Monika Grüner-Schürer
2.FWA: Reinhold Haas
Vertreter: Daniel Hofmann
3.JA: Alexander Brendel
Vertreter: Achim Fuchs
4.AG: Marcel Dielesen
Vertreter: Thomas Nägel
5.AG: Matthias Brendel
Vertreter: Stephan Wickles

Rechnungsprüfungsausschuss:
1.FBA: Monika Grüner-Schürer
Vertreter: Peter Thiem
2.FWA: Manfred Richter
Vertreter: Daniel Hofmann
3.JA: Achim Fuchs
Vertreter: Alexander Brendel
4.AG: Marcel Dielesen
Vertreter: Thomas Nägel
5.AG: Stephan Wickles
Vertreter: Matthias Brendel
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Neuerrichtung Grüngutcontainer
Auf Antrag von Herrn Matthias Brendel wurde
in der Sitzung vom 21.11.19 darüber beraten
ob ein zweiter Platz für einen weiteren
Grüngutcontainer geschaffen werden soll.
Der Landkreis plant pro Gemeinde lediglich
einen Grüngutcontainer ein, weswegen die
Kosten für einen weiteren von der Gemeinde
selbst zu tragen wären. Die Gemeinderäte und
der Bürgermeister sprechen sich grundsätzlich
für einen zweiten Grüngutcontainer aus,
allerdings sei vorher die Kostenfrage zu klären.

ErneuerungWandertafeln
Im Zuge der Generalsanierung des
Promenadenweges ist angedacht, dass auch
die Wandertafeln im Ahorntal erneuert werden.
Die Übersichtstafeln sollen an insgesamt 15
Standorten ausgetauscht werden. Für die
Maßnahme kann, nach Genehmigung durch
den Gemeinderat, ein Zuschuss beim
Naturpark Fränkische Schweiz – Veldensteiner
Forst beantragt werden. Dieser würde 75 %
der anfallenden Materialkosten decken. Der
Beschluss hierüber wurde vorerst
zurückgestellt um mehr Angebote einholen zu
können.

Kletterbroschüre
Die Kletter- und Wanderbroschüren der
Gemeinde Ahorntal ist deutlich veraltet und für
Kletterer und Wanderer nicht mehr zeitgemäß.
Um das große naturräumliche Potential des
Gemeindegebiets zu bewerben und im zuletzt
vernachlässigten Bereich des Tourismus
wieder aktiv zu werden soll durch die Firma
frankenjura.com eine neue
Informationsbroschüre erstellt werden. Das
Angebot hierfür beläuft sich auf 3.600 € zzgl.
MwSt., wenn in der Broschüre die
Kontaktdaten und das Logo der
frankenjura.com einbezogen werden.
In der Besprechung durch den Gemeinderat
kam insbesondere auf, dass es im Ahorntal an
Infrastruktur mangelt um Touristen, Kletterer
und Wanderer ausreichend zu versorgen.
Die Erstellung der Broschüre wurde mit 11/3
verabschiedet.

Bericht Rechnunsprüfungsausschuss
Am 18.10., 25.10. und 08.11.19 fand die
örtliche Rechnungsprüfung durch den
Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde
statt.

Frau Grüner-Schürer berichtete, dass
grundsätzlich alles in Ordnung sei.
Schwerpunktmäßig wurden die Bereiche
Feuerwehr, Resteliste und
Ausgabenüberschreitung betrachtet.
Im Bereich Feuerwehr sei eine bessere
Kontrolle über die Ausgaben wünschenswert.
Die Ausgabenüberschreitungen sind gut
nachvollziehbar und die Haushaltsführung ist in
Ordnung.

Tragkraftspritze FF Poppendorf
Nachdem die alte Tragkraftspritze der
Feuerwehr Poppendorf, aufgrund gravierender
technischer Mängel, stillgelegt werden musste,
wurden 4 Angebote für die Neubeschaffung
eingeholt.
Die Tragkraftspritzen wurden von der
Feuerwehr Poppendorf getestet und eine
Nutzwertanalyse erstellt. Das wirtschaftlichste
Angebot stammt von der Fa. Magirus i. H. v.
11.685,80 €, der Zuschlag wurde erteilt.
Nachdem die Gemeinde Ahorntal in einem
Raum mit besonderem Handlungsbedarf liegt
kann nach Anlage 2 der Feuerwehr-
Zuwendungsrichtlinien ein Zuschuss von
4.700 € eingeholt werden.

Auflösung ZV Adlitz, Steifling,
Brünnberg – Übernahme
In der Sitzung vom 21.11.19 beschloss der
Gemeinderat die Wasserversorgung der
Ortschaften Adlitz und Brünnberg mit
Auflösung des Zweckverbandes Adlitz,
Steifling, Brünnberg, durch die Gemeinde
Ahorntal sicherzustellen. Der
Tagesordnungspunkt wurde zunächst
zurückgestellt. Ergebnis: 12/2

Winterdienst:
Wie auch in den letzten Jahren üblich, wurde
für die Unterstützung des gemeindlichen
Winterdienstes ein Vertrag mit einem externen
Dienstleister in der Wintersaison 2019/2020
ausgefertigt.
Der Vertrag wurde um Preise für Streu- und
Räumdienste ergänzt.
Ein Vergleichsanbot lag dem Gemeinderat vor.
Nach Klärung, warum keine öffentliche
Ausschreibung stattfand, wurde der
Bürgermeister damit beauftragt mit der Fa.
Lukas Hofmann Dienstleistungen für Land- und
Forstwirtschaft den Vertrag für die
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Durchführung des Winterdienstes 2019/20
abzuschließen.

Rathaus – Neubau:
Vortrag KFB-Reuth
In der Sitzung vom 25.07.19 fand bereits ein
Vortrag im Gemeinderat durch einen Vertreter
der KFB Reuth statt. Hier wurden die Vorteile
beim Bau eines Rathauses auf privatrechtlichem
Wege erörtert.
In der Dezember-Sitzung am 19.12.2019 fand
ein Vortrag durch Herrn Rüger, den
Geschäftsführer der Firma, statt.
Bei diesem Vortrag wurden die letzten Fragen
zur Vergabe und zur möglichen Umsetzung
geklärt.
Beendigung des Vertragsverhältnisses
mit Architekt Kastl
Mit Herrn Kastl wurde eine Vereinbarung zur
Beendigung des Vertragsverhältnisses mit den
Leistungsphasen 1 und 2 getroffen. Zur
Abgeltung der restlichen geltend gemachten
Ansprüche haben sich die Parteien geeinigt,
dass die Gemeinde Ahorntal einen
Pauschalbetrag i. H. v. 3.000 € zahlt. Diese
Vereinbarung wurde in der Sitzung am
19.12.2019 einstimmig bestätigt.

Schlüsselzuweisungen 2020:
Im Jahr 2020 erhält die Gemeinde insgesamt
918.372,00 € an Schlüsselzuweisungen.

Besuch chinesische Delegation:
Am 17.12.2019 besuchte eine chinesische
Delegation von 16 Personen den Einkaufsmarkt
in Kirchahorn, um sich zum Thema
Bürgerbeteiligung zu informieren. Der Besuch
wurde vom Wirtschaftsband A9 initiiert.

Jahresrechnung 2018:
Die Jahresrechnung für 2018 wurde durch den
Gemeinderat mit den vorliegenden Ergebnissen
festgestellt und Entlastung, nach Art. 102 Abs. 3
S. 1 Gemeindeordnung, erteilt.

Miete des Dorfladens:
Über die Miete des Einkaufsmarktes fand in der
Dezember-Sitzung ein Austausch darüber statt,
wie diese in anderen Gemeinden gehandhabt
wird. Es wurde angeregt den Beschluss über die
Mietzahlungen zu überdenken um den Laden auf
Dauer zu erhalten.

EchteTransportlösungen.
Mit individueller Beratung.

Anbieter: Mercedes-BenzAG,Mercedesstr. 120, 70327 Stuttgart
Partner vor Ort: Auto-Scholz®GmbH&Co.KG
Autorisierter Mercedes-BenzVerkauf undService
WolfsbacherStraße10 | 95448 Bayreuth | Tel.09209 10-0
E-Mail: dialog@auto-scholz.de | www.auto-scholz.de

Siehaben Interesse anMercedes-BenzVans
undTransportern? FragenzuFinanzierungs-und
Leasing-Möglichkeitenoder möchtenein neues
Modell Probefahren?

Ich freue michdarauf, Sie bei einempersönlichen
Gesprächkennenzulernen. Als Ihr persönlicher
Ansprechpartner für Mercedes-BenzTransporter
undVans - für private undgewerbliche Kunden-
stehe ich Ihnengernebei allen Fragenrund um
Mercedes-BenzundAuto-Scholz® zurVerfügung.

Ihr Ansprechpartner
bei Auto-Scholzin
Bayreuth:

Sebastian Knauer
Tel. 09209 10-551
sebastian.knauer@
auto-scholz.de
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Kommunalwahl 2020

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

in unserer Gemeinde findet am 15. März 2020 die Gemeinderats-, Landrats- und
Kreistagswahl statt.

Die Amtszeit des am 17.02.2019 gewählten Ersten Bürgermeisters endet im Jahr 2026.
Am 29. März 2020 wird voraussichtlich eine Stichwahl zur Wahl des Landrates stattfinden.

Im Ahorntal wurde für die Kommunalwahl 1 Urnenwahlbezirk und 4 Briefwahlbezirke
gebildet, d. h. es müssen alle Wähler*innen nach Kirchahorn in die Mehrzweckhalle zur
Abgabe ihrer Stimmen gehen.

Die Entscheidung hierfür liegt in der zurückliegenden Kommunalwahl im Jahr 2014.
Damals sind bei 1.788 Wahlberechtigten 1.552 Wähler zur Wahl gegangen.

Hiervon sind nur 513 Wähler zur Urne gegangen und 1.039 Wähler (66,95 %) haben die
Briefwahl bevorzugt.

Deshalb rechnen wir zur Kommunalwahl 2020 mit einer Briefwahlbeteiligung von bis zu
1.200 Briefwählern, hierzu wurden diese 4 Briefwahlbezirke gebildet.

Es werden zur Wahl am 15.03. und evtl. Stichwahl am 29.03.2020 insgesamt 40
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer berufen.

Die Briefwahl wird an beiden o.g. Tagen in den Auszählungsräumen im Feuerwehrhaus
und Gemeindehaus in Kirchahorn, sowie in den Pfarrzentren Oberailsfeld und Volsbach
erfolgen.

Die Abgabe der roten Wahlbriefe erfolgt

ausschließlich am oder im Rathaus Kirchahorn 63!!!

Weitere Informationen, Bekanntmachungen und die noch ausstehenden Wahlanweisungen
für die Wahlhelfer*innen sowie den Probestimmzettel zur Kommunalwahl 2020 finden Sie
unter:

https://www.ahorntal.de/seite/258148/wahlen.html

In der Zeit vor der Wahl steht den Wahlhelfer*innen im Rathaus, Kirchahorn 63, ein PC mit
Barcode-Lesestift zum Ausprobieren der elektronischen Auszählung zur Verfügung.
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Am Mittwoch, den 12.02.2020, findet um
18.00 Uhr im Schulungsraum der
Feuerwehr in Kirchahorn eine

gemeinsame Informationsveranstaltung
des Landratsamtes Bayreuth, des
Wasserwirtschaftsamts Hof und der

Gemeinde Ahorntal statt.

Thema ist der Beginn der amtlichen
Festsetzung des vorläufig gesicherten

Überschwemmungsgebietes am Ailsbach,
Gewässer II. Ordnung, Fl-km 4,800 bis

9,400 .

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen.

Campingplatz-Gaststätte
Jurahöhe

Kleinlesau / Pottenstein

Sucht ab März für Service/ Küchenkraft/
Reinigungskraft

(m/w/d)
auf 450 Euro- Basis

Sie bringen mit Flexibilität, Freundlichkeit,
Teamfähigkeit

Flexible Arbeitszeit nach Absprache

Bewerbung unter Tel: 09243/9173 o.
www.campingplatz-jurahoehe@gmx.de

Ausschreibung:

Gemeindliche Pachtfläche
Flurnummer: 1103/0

Gemarkung Kirchahorn
Größe: 7.505 m²

Auflage: Teilfläche FlNr. 1102 Gmkg.
Kirchahorn soll extensiv mit Schafen

bewirtschaftet werden.

Mindestgebot: keines

Bei gleichen Voraussetzungen erhält das
höchste Gebot den Zuschlag, bei gleichen

Geboten entscheidet das Los.

Frist: 10.02.2020

Ausschreibung:

Gemeindliche Pachtfläche
Flurnummer: 1104/0

Gemarkung Kirchahorn
Größe: 8.068 m²

Auflage: Teilfläche FlNr. 1102 Gmkg.
Kirchahorn soll extensiv mit Schafen

bewirtschaftet werden.

Mindestgebot: keines

Bei gleichen Voraussetzungen erhält das
höchste Gebot den Zuschlag, bei gleichen

Geboten entscheidet das Los.

Frist: 10.02.2020

Verkaufe E-MTB 2 ½ Jahre
0171 7464075

Suche 2 Zimmer-Wohnung, Küche Bad,
WC, vorzugsweise in Kirchahorn, Weiher,

Eichig

Tel.: 0171 7464075

Ab Mai 2020 wird ehrenamtliche Hilfe beim
Pausenverkauf für Montag, Mittwoch und
Freitag in der Zeit von ca. 9.00 Uhr bis ca.
10.30 Uhr benötigt. Frau Friebe und Frau
Pfeufer würden sich sehr über tatkräftige

Unterstützung freuen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der
Gemeindeverwaltung Ahorntal Tel.: 09202/200
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Kraft tanken für Zwei
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ist für ihr
Gesundheitsangebot Pflege-Tandem mit dem Bayerischen Präventionspreis in der
Kategorie „Prävention im Alter“ ausgezeichnet worden.

Partner der SVLFG sind neben dem Theresienstift und Roten Kreuz Bad Kissingen der
Pflegedienst Wehner und das Rehabilitations- und Präventionszentrum Bad Bocklet sowie
das Institut für Qualitätssicherung in Prävention und Rehabilitation (IQPR) in Köln.
Die Bayerische Gesundheits- und Pflegeministerin Melanie Huml betonte bei der Vergabe
der Auszeichnung am 4. Dezember: „Gerade in der Landwirtschaft wird viel zu Hause
gepflegt. Pflegende Angehörige leisten Großartiges. Dabei bringen sie sich selbst häufig an
die Grenze der Belastbarkeit und vernachlässigen die eigene Gesundheit. Mit dem Pflege-
Tandem hat die SVLFG ein wirklich innovatives Angebot ins Leben gerufen. Die Trainingsund
Erholungswoche für Tandems aus pflegebedürftigen Menschen und ihren pflegenden
Angehörigen ist eine großartige Möglichkeit zur Stärkung einer besonders belasteten
Personengruppe. Dass eine Finanzierung innerhalb der Regelversorgung möglich ist, macht
die Sache perfekt.“
Martin Empl, alternierender Vorstandsvorsitzender der SVLFG, beschrieb, worum es bei dem
neuen Gesundheitsangebot geht: „Gesundheitsangebote für pflegende Menschen haben wir
in der SVLFG seit langem etabliert. Eine Voraussetzung für die Teilnahme ist es bislang
jedoch immer gewesen, dass der Pflegebedürftige zuhause bleiben und anderweitig
versorgt werden musste. Nicht jede Familie hat aber diese Möglichkeit. Das Pflege-Tandem
schließt diese Lücke. Unser neues Angebot ermöglicht es, dass pflegende Menschen und
ihre pflegebedürftigen Angehörigen gemeinsam an einer Gesundheitswoche teilnehmen.
Während sich die pflegenden Angehörigen in Vorträgen informieren und in Kursen für ihren
Pflegealltag daheim stärken, werden die mitgereisten Pflegebedürftigen in einer Tages- oder
Kurzzeitpflegeeinrichtung liebevoll und kompetent betreut. All das wäre ohne das
herausragende Engagement unserer Projektpartner nicht möglich.“

Das Theresienstift Bad Kissingen stellt jeweils bis zu vier Tages- und zwei
Kurzzeitpflegeplätze zur Verfügung. Einrichtungsleiterin Simone Kiefl: „Wir haben das
Projekt zum Anlass genommen, die Tagespflege auszubauen. Wir sind sehr froh darüber,
weil auch die anderen Bewohner davon profitieren.“
Alexander Kretz, stellvertretender Kreisgeschäftsführer des Bayerischen Roten Kreuz Bad
Kissingen, bietet bis zu drei Tagespflegeplätze und organisiert die Fahrdienste. „Wir und
unsere Stammgäste freuen uns jedes Mal auf die neuen Gäste. Die Termine sind lange im
Voraus bekannt, so dass wir uns darauf einstellen können“, so Kretz.
Der Großteil der Pflege-Tandems nutzt zum ersten Mal solche Einrichtungen. „Vorbehalte
werden genommen. So steigt die Chance, dass die Tandems auch zu Hause solche
Angebote nutzen, sei es zur regelmäßigen Entlastung oder für den Notfall“, beschrieb Dr.
Christian Hetzel von der wissenschaftlichen Begleitung (IQPR Köln) den Nutzen.
Die Teilnehmer der ersten Kurse zeigten sich rundum zufrieden. „Das Angebot war so
abwechslungsreich, dass ich keinen Punkt ausgelassen habe“, würdigte Franz Ö. das
Programm. Der LKK-Versicherte aus Niederbayern hat mit seiner demenzkranken Frau an
einem der ersten Pflege-Tandems teilgenommen. Neu waren für ihn zum Beispiel die
Informationen zur Hilfsmittelversorgung, die er dort im Rahmen des angebotenen
Pflegekurses bekommen hat. „Es war gut zu erfahren, was es gibt und wie man die
Hilfsmittel richtig einsetzt.“ Beruhigend war es für ihn, zu hören, dass der Krankheitsverlauf
bei seiner Frau normal ist. „Der Demenzvortrag und die Gespräche mit den anderen
Kursteilnehmern helfen mir auch jetzt noch, die Situation besser zu akzeptieren. Bis vor
kurzem konnte ich das nicht. Darüber wäre ich selber fast krank geworden. Jetzt weiß ich:
Ich kann die Krankheit nicht ändern, es ist, wie es ist.“ In der Gruppe hat sich Franz Ö.
wohlgefühlt. Sehr gut getan hat ihm die Bewegung im Freien, vor allem das Nordic Walking.
SVLFG
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An nur drei Wochenenden
schnell und sicher zum

Fischereischein
Wochenendkurs

Mainleus
im Gasthaus „Zur Linde“

95336 Mainleus, OT Willmersreuth HsNr. 10
3 Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag,

je 8 Unterrichtsstunden täglich

Sa. 14. März / So. 15. März 2020
Sa. 21. März / So. 22. März 2020
Sa. 28. März / So. 29. März 2020

260,00 € inkl. Bücher
Anmeldung zum Kurs über

www.fischereizentrum-oberfranken.de

Wir bringen Sie schnell und
sicher zum Fischereischein

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO)
befasst sich seit 2010 mit der Veranstaltung
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fi-
scherprüfung.

Erfahrene Ausbilder mit staatlicher Prüfung
und jahrelanger Erfahrung vermitteln Ihnen
ein solides Wissen.

Wir schulen an verschieden Örtlichkeiten in
Oberfranken. Einmal bestimmt auch in Ihrer
Nähe. Besuchen Sie doch die Webseite des
FZO und suchen Sie sich dort den günstigsten
Schulungsort aus.

Wir übernehmen auch gerne die Schulung im
Namen eines Vereins. Nehmen Sie doch ein-
fach Kontakt zu uns auf.

F i s c h e r e i z e n t r u m O b e r f r a n k e n

Vorbereitungslehrgänge zur
staatlichen Fischerprüfung in Bayern

Bernd & Philipp RAPS
95496 Glashütten, Lärchenstraße 7

Tel: 09279/923802 MobTel: 0172/8969870
www.fischereizentrum-oberfranken.de fzo@online.de
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Der Kinder-Waldworkshop im Ahorntal
Seit Oktober 2019 bieten Angelika Linhardt (Waldfee) und Ivonne Dannhäußer (CWU Ahorntal) einen
Waldworkshop für Kinder im Ahorntal an. Mit 2 Gruppen wurde gestartet – die Rehkitze (von 4 bis 7
Jahre) und die Wölfe (von 8 bis 10 Jahre) - dazu kam im November eine dritte Gruppe, die Füchse (von
5 bis 8 Jahre).
Diese festen Gruppen treffen sich einmal im Monat und gehen gemeinsam in den Wald. Mit viel Spiel,
Spaß, Sinnesvertiefung, Entspannung und Freude werden den Kindern die vielen Seiten des Waldes
und dessen Bewohner näher gebracht.

Der Waldworkshop wurde schnell bekannt und weckte auch das Interesse von Frau Bodenschatz vom
Landratsamt Bayreuth. Umso erfreulicher war, dass sie am letzten Workshop teilnehmen und sich ein
Bild vom Workshop machen konnte. „Als Geschäftsstellenleiterin der Gesundheitsregionplus ist es mir ein
großes Anliegen, besonders die Kinder und Jugendlichen in den Fokus der Gesundheitsförderung zu
stellen. Das „Waldbaden“ war mir bis dato noch kein Begriff, umso mehr freute ich mich über die
Einladung von Frau Linhardt und Frau Dannhäußer zu einem gemeinsamen Waldtag mit den Kindern im
Ahorntal. Ich war sehr gespannt, wie die Kinder wohl agieren werden.“, so Frau Bodenschatz vom
Landratsamt Bayreuth. „Man spürte sofort, wie rasch die Kinder in dieser natürlichen und ruhigen
Umgebung eine gegenseitige Verbundenheit und ein Vertrauen in den Wald entwickelten. Die Kinder
erlebten das Waldbaden als spielerischen Spaziergang ganz ohne Druck oder Pflichten. Sehr
beeindruckend war auch, wie neugierig und wissensbegierig die Kinder waren. Auch der informative Teil,
wenn die Waldfee über das Ökosystem Wald sprach, kam super bei den Kindern an. Das Wissen wurde
förmlich aufgesaugt. Das abschließende gemeinsame Basteln der Zauberkränze wurde durch
selbstgemachte Plätzchen und warmen Tee versüßt. Die Kinder waren sehr kreativ und freuten sich, am
Ende etwas Selbstgemachtes aus dem Wald mit nach Hause nehmen zu können. Der Nachmittag mit
den Kindern im Wald hat definitiv gezeigt, dass es erstrebenswert ist, das Waldbaden auch in anderen
Gemeinden im Landkreis und der Stadt Bayreuth zu verbreiten. Die Kinder sind begeistert bei der Sache
und tuen etwas für ihr Wohlbefinden.“

Auch die Kinder sind begeistert vom Waldworkshop:
„Bei der Waldfee ist es immer super! Die hat immer tolle Ideen! Ich freue mich schon auf das nächste
Treffen mit der Waldfee!“
„Ich finde den Workshop sehr sehr gut, weil da soviel gebastelt wird mit Naturmaterialien.“
„Ich finde den Waldtag voll schön. Die Waldfee ist sehr lieb. Und ich freue mich schon auf die
Spurensuche beim nächsten mal.“
„Ich freue mich jedes Mal auf die Waldfee. Besonders hat mir das Lagerbauen gefallen.“
„Ich finde den Waldgang toll, weil ich jedes Mal was Neues erlebe und ich in der Natur bin.“
„Es ist schön, Dinge über den Wald zu lernen. Der Wald ist interessant und die Waldfee erzählt immer so
schöne Geschichten. Es ist immer ein anderer Wald.“
„Der Workshop ist spitze! Ich freue mich auf meine Freunde und finde es sehr interessant, was die
Waldfee erzählt. Auch mag ich die Lieder
sehr gerne.“

Im Januar 2020 gehen die Kinder-
Workshops weiter und man kann gespannt
sein, was wieder tolles gemacht wird.
Mittlerweile gibt es auch eine
Erwachsenengruppe, die sich am
18.01.2020 wieder trifft.
Für weitere Infos oder Anmeldungen zu den
Workshops können Sie Angelika Linhardt
(0176-98273187) oder Ivonne Dannhäußer
(0176-20014403) kontaktieren.

Wir freuen uns auf weitere spannende
Waldgänge!
Angelika Linhardt, Ivonne Dannhäußer
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Eltern müssen täglich viele Aufgaben
jonglieren – Familie, Haushalt, Job und
Freizeit unter einen Hut bringen. Dazu soll die
Ernährung der Kinder auch noch
ausgewogen sein, die Bewegung regelmäßig
und man selbst als Erwachsener ein Vorbild.
Unsere Angebote helfen Mamas, Papas,
Omas, Opas und Tageseltern dabei,
gesundes Essen und körperliche Aktivitäten
ganz leicht in den Alltag mit Kindern
einzubauen.
In Kursen, auf Ausflügen oder in Workshops
können sie Wissenswertes und Praktisches
erfahren, ausprobieren und mit nach Hause
nehmen.
Das Programm und die Veranstaltungen
werden unter der Federführung des Amtes für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Bayreuth eigens für Familien mit Kindern von
0 bis 3 Jahren entwickelt.

Angebote für bestehende Gruppen finden
sich unter www.aelf-
by.bayern.de/ernaehrung/familie.

Nähere Informationen und Anmeldung zu den
Kursen unter www.weiterbildung.bayern.de
oder Tel.0921 5910

Termine für das erste Halbjahr 2020:

13.02.2020
Essen am Familientisch - Ich will aber...

06.03.2020
Leckereien für den kleinen Hunger

22. und 23.03.2020
Ernährung – Bewegung – starke Familien

31.03.2020
Kinder an die Töpfe

02.04.2020
Gemeinsam essen macht Familien stark

19.05.2020
Kleinkindernährung kompakt

26.05.2020
Süße Versprechen: Kinderlebensmittel

Neue Kurse für junge Eltern - Kinderleicht und Lecker
Fit und gesund durch den Familienalltag mit Kindern bis drei Jahren

Am 14. Januar 2020 hatte das Rathaus Besuch von der Igel-Gruppe des Kindergartens
St. Burkard in Kirchahorn. Die Kinder hatten, auf eigenen Wunsch, entlang des Radweges von

Kirchahorn in Richtung Volsbach fleißig Müll und Abfall gesammelt.

Das Jahresthema lautet „Schutz - was ist schützenswert?“. Für die Kinder war das in dieser
Woche der Umwelt- und Naturschutz, ihnen wurde verdeutlicht, dass Jeder seinen Beitrag

leisten kann.
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ANGEBOTE DES KREISJUGENDRINGS
MÄRZ 2020

U18 Wahl – die Kommunalwahl für alle unter 18 Jahren
in Zusammenarbeit mit dem Stadtjugendring Bayreuth

am Freitag, 06. März

Wählen gehen ist in einer Demokratie eines der wichtigsten Grundrechte. Neun Tage vor
dem offiziellen Wahltermin findet die U18-Wahl statt. In unseren beiden mobilen Wahl-
lokalen dürfen alle Kinder und Jugendlichen unter 18 Jahren ihre Stimme abgeben. Denn
politische Zukunftsdiskussionen beschäftigen und betreffen vor allem auch Kinder und
Jugendliche.
Wo: ZOH und Hauptbahnhof Bayreuth � Beginn: 11.30 Uhr � Ende: 14.00 Uhr

fruchtBAR Schulung
am Samstag, 21. März

Alle Gruppen, die sich die alkoholfreie fruchtBAR ausleihen
möchten, können teilnehmen. Themen werden u. a. sein:
Alkohol und Alkoholkonsum, Jugendschutz bei Veranstal-
tungen, Hygiene am Arbeitsplatz Bar, Mischen von alkoholfreien Cocktails.
Wo: Landratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth � Beginn: 14.00 Uhr

Basteltag für Kinder in Plankenfels
am Samstag, 28. März

Für Kinder von 6 bis 12 Jahren heißt es an diesem Tag wieder
„Es wird gebastelt“ – das macht Spaß und vielleicht entsteht auch
noch ein schönes Geschenk. Zum Thema „Frühling und Ostern“

haben wir wieder viele neue Bastelideen für Euch gesammelt.
Wo: Ehemaliges Schulhaus in 95515 Plankenfels
Beginn: 10.00 Uhr � Ende: 15.00 Uhr � Kosten: 5,00€

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen:
Kreisjugendring-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth

Tel.: 0921/728-198 Fax: 0921/728-88-198
e-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de, Internet: www.kjr-bayreuth.de
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Gestalte mit uns die Zukunft und starte
eine Ausbildung in der Elektrobranche!

Elektroniker/in (m/w/d)
in der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Technischer Systemplaner/in (m/w/d)
für elektrotechnische Systeme

Kaufmann/frau (m/w/d)
für Büromanagement

Elektroniker/in (m/w/d)
in der Fachrichtung Automatisierungstechnik

Informationselektroniker/in (m/w/d)
in der Fachrichtung Geräte- und Systemtechnik

Interessiert? Dann melde dich unter:
Körzendorf 52 • 95491 Ahorntal
Telefon: 09279/333 • E-Mail: bewerbung@richter-rw.de
Weitere Infos: www.richter-rw.de/ausbildung

Zum nächsten Ausbildungsstart am 01. September 2020 suchen wir motivierte Schüler, die ihr
Berufsleben in der Elektrobranche starten möchten. Wir bieten folgende Ausbildungsberufe an:
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Werde ein wertvoller Teil unseres Teams!

Für unsere Büro- und Fertigungsräume (ehemalige Schuhfabrik)
suchen wir ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)
für acht Stunden in der Woche,
Arbeitszeit nach Absprache.

Interessiert? Dann melde dich unter:
Körzendorf 52 • 95491 Ahorntal
Telefon: 09279/333 • E-Mail: bewerbung@richter-rw.de
www.richter-rw.de

Bayreuther Str.53 b
95503 Hummeltal
Telefon:092 01-799 500

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag
Di.- Fr.: 08.00 - 18.00 Uhr
Sa.: ab 08.00 Uhrgeöffnet

EineTerminvereinbarungnach 18.00 Uhr
istnach Absprache möglich.

UnserWillkommensgeschenkfürneue Kunden:

Bei Ihremersten BesuchinunseremSalon erhalten Sieeinen Rabatt

von 10,-- Euroauf IhreBehandlungoder ein Pflegepr
odukt.

10,- Euro

NEU-KUNDENGESCHENK*

*gültig ab 16 Jahren

UnserDankeschönfürbestehende Kunden:

Fürjede VermittlungeinesNeukunden,erhalten Siebei Ihrem

nächsten TermininunseremSalon einen Rabatt von 1
0,-- Euro.

10,- Euro

KUNDENGESCHENK*
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